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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Grund- und Gewerbesteuer
Wir geben bekannt, dass wir zu folgendem Fälligkeitsda-
tum die Grund- und Gewerbesteuer per Bankeinzug abbu-
chen werden:
a)  Grundsteuer:  I. Rate 2016; 
       fällig am 15. Februar 2016
b)  Gewerbesteuer:  I. Rate 2016; 
       fällig am 15. Februar 2016
Die Selbstzahler werden gebeten, diese Steuern zu über-
weisen.

Straßenbewertung durch Studenten der 
Fachhochschule Kehl
Die Buchführung der Gemeinde Sexau wird zum 01.01.2017 
auf die Kommunale Doppik umgestellt. Dafür ist die Be-
wertung des gesamten Vermögens notwendig.
Studenten der Fachhochschule Kehl werden im Rahmen ei-
ner Fachprojektarbeit einen Teil davon, die gemeindlichen 
Straßen in Sexau, bewerten. In der Zeit vom 15.02.2016 bis 
17.02.2016 werden die Studenten in Sexau vor Ort die Stra-
ßen begutachten, vermessen, fotografi eren und anschlie-
ßend bewerten.

Freitag, 12.02.16 - Probe
18 Uhr   Jugendfeuerwehr
20 Uhr   Aktive

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,

Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, E-Mail: walterangela@free-
net.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 

79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Wurstaufschnitt - Wurschtuffschnitt
Auszeit - Uszitt
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MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Hochburger Grünlandnachmittag 
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen 
lädt zum traditionellen Hochburger Grünlandnachmittag 
am Donnerstag, 25. Februar 2016 von 13:30 bis 17:00 Uhr 
ins Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg ein. Themen sind Vorträge zu Giftpfl anzen im 
Grünland und zur Grünlandverbesserung durch Nachsaat 
und Übersaat. Referentin ist Dr. Melanie Seither vom Land-
wirtschaftlichen Zentrum Aulendorf. Die Veranstaltung 
kann auf Wunsch mit einem Anteil von zwei Stunden als 
Fortbildungsnachweis für die Sachkunde im Pfl anzenschutz 
anerkannt werden.

Brot einfach selber backen
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt 
zu einem Workshop „Brotbacken“ am Dienstag, 23. Febru-
ar 2016 von 18 bis 21 Uhr in der Lehrküche ein. Im Rahmen 
der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung wird die Herstel-
lung von verschiedenen Teigen und Broten erklärt und Brot 
und Brötchen werden gemeinsam gebacken und verkostet. 
Teilnehmerbeitrag 9 Euro, die Lebensmittelkosten werden 
umgelegt. Anmeldung ist erforderlich bis zum 19. Februar 
2016 unter Telefon 07641 451 9110.

Beckenbodenkurse 
bei Stuhl- und Harnverlust
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem 
Jahr wieder Kurse für Menschen an, die unter Stuhl- und 
Harnverlust leiden. 
Kurse bei Harn- und Stuhlschwäche
Für Menschen, die unter Harn- und Stuhlschwäche leiden, 
bietet das Zentrum für Beckenboden und Inkontinenz des 
Kreiskrankenhauses Emmendingen in diesem Jahr drei 

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des folgen-
den Tages. Am Sonntag, dem 14.02.2016 - „Waldhorn-Apotheke“, 
Emmendinger Str. 6, Sexau, Telefon: 07641 4 75 75.
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an 
der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, Sexau oder un-
ter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apothekennotdienst-bw.
de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Kurse an. Die Gruppenkurse mit Vorträgen, krankengym-
nastischen Übungen und Diskussion umfassen acht Ter-
mine, immer Mittwochabends von 18.30 bis 20:00 Uhr im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen. Sie werden von Dr. Jörg 
Bong geleitet, er ist Oberarzt der Abteilung Gynäkologie 
und Geburtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmendingen. Der 
erste Kurs beginnt am 11. März 2016 (bis 29. April). Wei-
tere Kurse werden vom 3. Juni bis 29. Juli 2016 sowie im 
Herbst vom 7. Oktober bis 25. November 2016 angeboten. 
Die Kosten betragen 80 Euro. Anmeldung und weitere In-
formationen: Kreiskrankenhaus Emmendingen, Sekretariat 
der Gynäkologischen Abteilung, Telefon 07641 454 22 71 
und per E-Mail: gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de.
Hier nochmals die aktuellen Kurse für 2016:
Kurs I:  16.03. – 04.05.
Kurs II:  01.06. – 20.07.
Kurs III: 12.10. – 30.11.
8 Abende, jeweils mittwochs von 18:30 – 20:00.

RVF - Regio-Verkehrsverbund Freiburg
ZRF – Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg

„chill & thrill“ mit der RegioKarte Schüler/Azubi im 
Badeparadies Schwarzwald

1,5 Stunden zahlen – 3 Stunden bleiben
Wer eine RegioKarte Schüler/Azubi hat, profi tiert jetzt dop-
pelt: Vom 8. Februar bis 18. März 2016 erhalten Schülerin-
nen und Schüler bei Vorlage ihrer RegioKarte die doppelte 
Zeit im Badeparadies Schwarzwald in Titisee: Sie bezahlen 
für 1,5 Stunden, können aber 3 Stunden bleiben. Die Fahrt 
hin zum Badeparadies und zurück ist mit der RegioKarte 
kostenlos. Das Motto „chill & thrill“ weist auf die vielen 
Möglichkeiten hin, die das Badeparadies Schwarzwald in 
Titisee bietet: Wer den „thrill“ sucht, fi ndet ihn im Erleb-
nisbad Galaxy Schwarzwald mit mehr als 20 Rutschen – von 
der weltweit größten Edelstahl-Monster-Halfpipe bis zur 
Freefall-Rutsche mit 65° Neigung. Schülerinnen und Schü-
ler ab 16 Jahre können zusätzlich in der Palmenoase „chil-
len“: sich unter echten Palmen im warmen Wasser treiben 
lassen, auf der Sprudelliege entspannen oder an der Pool-
bar sitzen – in der kalten Jahreszeit ist das wie ein Kurzur-
laub im „Paradies“. 
Wer schnell ist profi tiert zusätzlich von seiner RegioKarte 
Schüler/Azubi: Die ersten zehn, die ihre Schüler-Monats-
karte im Aktionszeitraum beim Eingang im Badeparadies 
vorzeigen, erhalten ein exklusives Geschenk.
Von Freiburg aus ist Titisee mit dem Zug in knapp 40 Minu-
ten zu erreichen. Vom Bahnhof Titisee zum Badeparadies 
Schwarzwald gibt es einen regelmäßigen Busverkehr, der 
Fußweg dauert nur 10 Minuten. Im Moment ist die Höl-
lentalbahn zwischen Himmelreich und Hinterzarten wegen 
eines Erdrutsches voraussichtlich für rund zwei Wochen ge-
sperrt. Es verkehren aber Busse auf der Strecke. Mit einer 
längeren Fahrtzeit ist zu rechnen.
Weitere Infos zur Aktion gibt es unter www.regiokarte-
schueler.de. Infos zu Öffnungszeiten und Eintrittspreisen 
auch unter www.badeparadies-schwarzwald.de.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bundesagentur für Arbeit /
Agentur für Arbeit Freiburg

BiZ4you - Berufe rund um Fahrzeuge 
Am Donnerstag, 03. März 2016, gibt es um 17:30 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, eine Informationsveranstal-

tung mit Berufen rund um Fahrzeuge. In einem moderier-
ten Interview stellen Betriebsvertreter und Auszubildende 
namhafter Unternehmen aus der Region Ausbildungsberu-
fe aus den Bereichen KFZ, LKW, Land- und Baumaschinen 
sowie Fahrrädern vor. Außerdem informiert die Gewerbe-
schule Breisach über ihr Angebot im Bereich der Fahrzeug-
technik.
Interessierte Jugendliche können sich an den Informati-
onsständen der Unternehmen aus erster Hand über Ausbil-
dung, Arbeitsbedingungen und Entwicklungsmöglichkei-
ten dieser Berufsfelder informieren. Die Aktion ist Teil der 
berufsorientierenden Veranstaltungsreihe „BiZ4you“, die 
von der Berufsberatung der Agentur für Arbeit Freiburg 
organisiert wird.
Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung nicht er-
forderlich. Mehr Information unter Telefon 0761 2710 264.

Berufe in Uniform
Am Donnerstag, 18. Februar, informieren Einstellungsbe-
rater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidi-
rektion Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in 
Uniform“. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77.
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran 
anschließenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissens-
werte zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.
Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstaltung ist nicht er-
forderlich. Mehr Information gibt es unter 0761 2710 264.

Meine Chance! – 
Ausbildung in der Altenpfl ege
Fachkräftemangel - Am Donnerstag, 25. Februar, informiert 
Andrea Seeger-Utz, Leiterin der evangelischen Fachschule 
für Altenpfl ege gGmbH, über Ausbildungsmöglichkeiten 
im Bereich der Altenpfl ege. Neben der klassischen Vollzeit-
ausbildung geht es auch um Möglichkeiten einer Teilzeit-
ausbildung. Der Vortrag richtet sich insbesondere an Quer- 
und Wiedereinsteiger/innen. Die Veranstaltung beginnt 
um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum 
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Gutach im Breisgau
Landkreis Emmendingen

Die Gemeinde Gutach im Breisgau mit ca. 4.300 
Einwohnern liegt rund 20 Kilometer nordöst-

lich von Freiburg im Breisgau in einer herrlichen Schwarz-
waldlandschaft inmitten der Ferienregion ZweiTälerLand. 
Gutach im Breisgau verfügt über eine gute Verkehrsanbin-
dung durch die direkte Lage an der S-Bahn-Strecke Frei-
burg – Elzach. 
Bei der Gemeinde Gutach im Breisgau ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin für 
das Hauptamt/Fachbereich Bauen

zu besetzen.

Das breit gefächerte Aufgabengebiet umfasst folgende 
Aufgabenschwerpunkte:
• Umfassende Tätigkeiten in der Bauleitplanung
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• Baulandumlegung/Bodenordnung
• Vorprüfungsarbeiten im Bauantrags- und Genehmi-

gungsverfahren
• Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen
• Mitarbeit bei Erschließungs- und städtebaulichen Verträ-

gen
• Tätigkeiten im Bereich der allgemeinen zentralen Ver-

waltung
Die Gemeinde behält sich im Rahmen ihrer Organisations-
hoheit eine Erweiterung /Umstrukturierung des Aufgaben-
bereichs vor.
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Bei entsprechender 
Qualifi kation bieten wir eine leistungsgerechte Bezahlung 
nach TVöD bzw. den besoldungsrechtlichen Vorgaben.

Wir erwarten von Ihnen:
• Abschluss im mittleren oder gehobenen Dienst / Ange-

stelltenprüfung I/II. Die Stelle ist auch für Berufsanfänger 
geeignet

• Fundierte Rechts- und Fachkenntnisse in den genannten 
Aufgabenbereichen

• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb regulärer Arbeitszeiten

• Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in MS Offi ce und den 
üblichen Fachverfahren im Bauwesen

• Die Fähigkeit zu selbständiger und eigenverantwortlicher 
Arbeitsweise

• Belastbarkeit, Flexibilität und Engagement, auch über die 
übliche Dienstzeit hinaus

Wir bieten Ihnen: 
• Eine interessante, anspruchsvolle und abwechslungsrei-

che Tätigkeit in einem dynamischen Team 
• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lung
• Betriebliche Gesundheitsprävention

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Jörg Barth, Tel. 
07685/9101-15 oder Herr Bürgermeister Urban Singler, Tel: 
07685/9101-0 gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 
05.03.2016 an die 

Gemeinde Gutach im Breisgau
Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau

Gerne auch per E-Mail an : personalamt@gutach.de
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Mehr über Gutach im Breisgau erfahren Sie auch unter: 
www.gutach.de.

Anmeldetermine für das Schuljahr 2016/2017 an der GWRS 
Sexau

Anmeldung der Schulanfänger 2016
Alle Kinder, die in Sexau wohnen und bis zum 30.09.2014 
das 6. Lebensjahr erlangt haben, oder im letzten Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt wurden, sind im kommenden 
Schuljahr 2015/2016 schulpfl ichtig. Sie können 

am Donnerstag, den 25.02.2015, von 14-17 Uhr
in der Schule (Sekretariat) angemeldet werden.
Auch Kinder, die noch ein Jahr zurückgestellt werden sollen 
oder die Grundschulförderklasse besuchen sollen, müssen 
angemeldet werden. Außerdem können Kinder angemel-
det werden, die zwischen dem 1.10.2009 und 30.06.2010 
geboren sind und für die eine vorzeitige Einschulung sinn-
voll erscheint.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und Ihre Kinder zur 
Anmeldung mit.
Schulleitung der GWRS Sexau
Margret Bäumle

Öffnungszeiten
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 14. Februar
11.00 Uhr  Familien-Gottesdienst
Mittwoch, 17. Februar
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindesaal (siehe unten)
17.00 Uhr     Konfi rmandenunterricht
19.00 Uhr      Brückentag – Andacht in der Kirche (siehe unten)

Konfi rmations-Jubiläum
Herzliche Einladung zum Vortreffen zur Jubelkonfi rmation 
am Mittwoch, den 24. Februar um 19.30 Uhr in der Kirche.
Wenn Sie vor 50, 60 oder 70 Jahren in einer anderen Ge-
meinde konfi rmiert wurden, sich aber inzwischen in Sexau 
heimisch fühlen, dass Sie den Wunsch haben, hier am 13. 
März mit den Sexauer Jubilaren die Goldene, Diamantene 
oder Eiserne Konfi rmation zu feiern, dürfen Sie sich gerne 
im Pfarramt (Tel. 8351) dazu anmelden.
Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder, mit Mama oder Papa, ab ca. 6 Monaten freu-
en. Einfach am Mittwoch 
vorbeikommen. Herzliche Einladung!
Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.
Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag von    9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch von    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag von  10 – 12.00 Uhr und von 15 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter www.
eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr  Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr   Lobpreis im Häusle auch Nicht-CVJMler sind 

herzlichst eingeladen ;)
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Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
                Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle
19:30 Uhr  Bunker ab Konfi jahrgang 2013 im Häusle
Freitag
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 3.-4. Klasse im Häusle

Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de
cvjm.sexau@gmail.com

Sonntag, 14. Februar 2016
Invocavit
10.00 Uhr  Reichenbach
             Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von 

Tim + Ben Huster sowie Nils Ruf

Samstag, 13. Februar
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes) mit Verabschiedung 

unserer ehemal. Oberministrantin Pilar Disch
Sonntag, 14. Februar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 16. Februar
16.00 Uhr   Beichte der Erstkommunionkinder (St. Bonifa-

tius)
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 17. Februar
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Donnerstag, 18. Februar
16.00 Uhr   Beichte der Erstkommunionkinder (St. Johan-

nes)
Freitag, 19. Februar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk
Emmendingen

Musik von Leid und Leidenschaft -
 J. S. Bachs Matthäuspassion
Das Ökumenische Bildungswerk Emmendingen lädt ein zu 
einer Einführung in die Matthäuspassion am:
Montag, 15. Februar 2016, 20 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Bonifatius ein Vortrag mit Musikbeispielen mit Prof. Mein-
rad Walter, Theologe und Musikwissenschaftler.
Die am Karfreitag 1727 erstmals aufgeführte „Matthäus-
passion“ von Johann Sebastian Bach ist ein Spitzenwerk 
barocker Musik und zugleich eine bis heute faszinierende 
musikalische Verkündigung der Leidensgeschichte Christi. 
Im Einführungsvortrag wird Bachs musikalische Formen-
welt mit Chören, Arien, Rezitativen und Chorälen ebenso 
bedacht wie die damalige Einbettung des Werkes in den 
Karfreitagsgottesdienst der Leipziger Thomaskirche. Ne-
ben der Architektur des doppelchörig angelegten Gesamt-
werkes kommen die vielfältige Wirkungsgeschichte und 
Aspekte heutiger Aufführungspraxis zur Sprache. Die Mat-
thäuspassion wird am Sonntag, 06. März 2016, 17 Uhr auf-
geführt in der Evang. Stadtkirche Emmendingen mit der 
Kantorei Emmendingen, Solisten und Orchestern unter der 
Leitung von Jörn Bartels.

Diakonisches Werk Emmendingen

Vortrag zum Thema: „Ernährungsberatung“
Der offene Treff „mensch paulus“ lädt ein zu einem Vor-
trag zum Thema: Ernährungsberatung. Wie sieht eine ge-
sunde und ausgewogene Ernährung aus? Was empfi ehlt 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung? Brauche ich ne-
ben gesundem Essen noch Vitamine und Nahrungsergän-
zungsmittel? Angesprochen werden auch verschiedene 
„Ernährungsmythen“, wie z.B., dass der Verzicht auf Essen 
nach 18.00 Uhr helfe das Gewicht zu reduzieren.
Es gibt Getränke und etwas „Salziges“.
Leitung: Anke Blattmann, Ernährungsberaterin
Termin: Dienstag, 16.02.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort:  Gemeindezentrum der Paulusgemeinde, 
             Dahlienweg 22
Kosten: werden keine erhoben
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 18:00 Uhr.

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Info an die aktiven Mitglieder und Jungangler
Am Samstag, 13.02.2016 fi ndet ein Arbeitseinsatz "Arbei-
ten am Bach" statt.
Treffpunkt: 09:00 Uhr am Örtelweiher.
Bitte entsprechende Kleidung und Arbeitsgeräte mitbrin-
gen.

Einladung zur Generalversammlung 2016
Die diesjährige Generalversammlung des Angelsportver-
eins Sexau fi ndet am Freitag, 19.02.2016, 19:00 Uhr im 
Gasthaus Bergmattenhof in Sexau statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
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 3.  Jahresberichte
     a) des Schriftführers
     b) des Gewässerwartes
     c) des Jugendwartes
 4.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
 5.  Entlastung des Gesamtvorstandes
 6.  Ehrungen
 7.  Wünsche und Anträge 
     (Anträge sind 1 Woche zuvor schriftlich an den 1. Vorsit-

zenden zu richten)
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven/passiven Mitglie-
der, unsere Jungangler und deren Eltern, sowie alle Freun-
de und Gönner des Vereines recht herzlich eingeladen.

Chorfreunde Sexau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Chorfreunde Sexau e.V. halten am 19.02.16 um 20.00 
Uhr im Bergmattenhof ihre jährliche Hauptversammlung 
ab. Auf der Tagesordnung stehen außer den üblichen Jah-
resberichten und Ehrungen auch Neuwahlen. Wir laden 
hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrensänger, 
Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner unseres Chores recht 
herzlich dazu ein.
gez. die Vorstandschaft

Samstag, den 13.02.2016
15.00 h, Herren  
VfR Vörstetten I - FC Sexau I (Vorbereitungsspiel)

Helferkreis Sexau

Liebe Sexauerinnen und Sexauer,
wir möchten uns für den schönen Nachmittag bei unserem 
2. Treffen des Sexauer Helferkreises für gefl üchtete Men-
schen herzlich bedanken. Der Austausch mit Ihnen und mit 
den in Sexau lebenden Flüchtlingen war uns allen eine gro-
ße Freude und hoffentlich der Beginn neuer Freundschaf-
ten und vieler Begegnungen. Ein besonderes Dankeschön 
gilt den vielen Kuchenspendern, den Geldspendern und 
natürlich den Unterstützerinnen und Unterstützern.
Eine herzliche Einladung geht an alle Interessierten und 
Flüchtlinge in unserem Dorf zu unserem 1. Kontaktcafé 
am Montag, 15. Februar von 17-19 Uhr im Gemeindehaus 
(neben Kindergarten). In dem zukünftig regelmäßig statt-
fi ndenden Café können Sie gerne Spenden abgeben, sich 
über Mitarbeit und Unterstützung informieren, mitspielen, 
in Kontakt kommen, diskutieren, helfen. Über Kuchen-
spenden und Spiele freuen wir uns. Kontakt: helferkreis.
sexau@gmail.com (Stichwort Kontaktcafé).
An diese Mailadresse können Sie sich ebenfalls wenden, 
wenn Sie Bodenteppiche oder einen CD-Player abzugeben 
haben oder direkt an unsere Koordinatorin für Sachspen-
den, Anne Gutjahr unter der Nummer 07641/936603. Vie-
len Dank!
Ihr Helferkreis

Hundesportverein

Am Sonntag, den 14.02.2016 fi ndet beim Hundesportver-
ein Sexau ab 10:00 Uhr die jährliche Impfaktion statt. Wei-
tere Informationen auch unter www.hundesportverein-
sexau.de.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung fi ndet am Sonntag, dem 21. Feb-
ruar um 14:00 Uhr im Freiämter Hof statt. Um 15:30 Uhr 
Vortrag von Gartenbauingenieur Hansjörg Haas über na-
turnahe Gartengestaltung. Alle sind herzlich eingeladen.

Strick- und Häkelnachmittage
Wir treffen uns immer in der geraden Kalenderwoche im 
Gasthaus Löwen in Sexau um 15:30 Uhr.
Kommen kann jede, die Spaß am Stricken oder Häkeln hat, 
gerne auch Neulinge und Nichtmitglieder. Es sind immer 
auch Profi s dabei, die gerne ihr Wissen weitergeben. 
Dieses Jahr soll auch wieder für die Frühchenstation ge-
strickt werden.

Am Freitag, dem 04. März 2016, fi ndet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Löwen“ die diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Die Tagesordnung wird zu Beginn der Versammlung 
bekannt gegeben. 
Eine gute Gelegenheit für evtl. neue Gastgeber sich an die-
sem Abend zu informieren.
Mit Ihrer Anwesenheit zeigen Sie Interesse an der Arbeit 
des Leitungsteams.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein. 
Das Leitungsteam

Spieltreff für Erwachsene

Möchten Sie in geselliger Runde einen „spielerischen“ 
Nachmittag verbringen? 
Dann kommen Sie zu uns in die Bürgerbegegnung Sexau, 
kleiner Saal, am 
   Dienstag, dem 16. Februar 2016, von 14.30 - 17.00 Uhr.  
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 6746. 

Fr., 12.02.16 Easy Skanking Tanzparty - From Ska to Soul 
from Motown to 2 Tone, DJ Sperrholz Möller 
(Roots Gumbo, Räng Teng Teng), DJ Herr Ra-
kete (the Nutty Boys), Schlosskeller, Schloss-
keller e.V., 5 € , 22:00 Uhr

Sa., 13.02.16 After Fasnets Party Zunftabend der Glimpen-
heimer Elmetritsche - Elzhalle Wasser, Glim-
penheimer Elmetritsche e.V., 19:00-03:00 Uhr

Sa., 13.02.16 Konzert Per Tutti Orchester Freiburg - Stein-
halle, Per Tutti Orchester, 19:30 Uhr
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Sa., 13.02.16 Oliver Scheidies - Abgrundtief lustige Lieder 
- Mit dabei ist die Ausnahme-Geigerin Katha-
rina Mlitz-Hussain und die Sängerin Rabea 
Hussain, Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 12 €, 
ermäßigt 10 €, 20:30 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr

So., 14.02.16 
bis So., 
20.03.2016

Vernissage: Ludwig Quaas: Worauf warten 
wir, wohin gehen wir, Malerei, Einführung: 
Armin Morat, Galerie im Tor, Kulturkreis Em-
mendingen e.V., 11:15 Uhr

So., 14.02.16 After Kids Party Kinderfasnet - Elzhalle Was-
ser, Glimpenheimer Elmetritsche e.V., 13:00-
17:00 Uhr

Mo., 15.02.16 Einführung in die Matthäus-Passion von J. S. 
Bach - Referent: Dr. Meinrad Walter, Gemein-
dezentrum St. Bonifatius, Ökumenisches Bil-
dungswerk Emmendingen, 
20:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

So verbessern Sie Ihre Erfolgschancen 
bei der Prospektverteilung
Manchmal ist ein Handzettel oder ein Prospekt der Werbeträ-
ger der Wahl. Geht es um die Verteilung, wird oft nur auf den 
Preis geschaut. Das ist verständlich. Doch was nützt ein guter 
Tausenderpreis allein? Ob einfach und in Schwarz-Weiß oder 
Vierfarbdruck auf Hochglanzpapier – das Werbemittel kann 
seinen Zweck nur dann erfüllen, wenn es richtig zugestellt 
wird und die gebührende Beachtung fi ndet.

Werden mittwochs und samstags bunt gemischte Päckchen 
mit vielen Prospekten verteilt, sind diese meistens der Größe 
nach sortiert ineinandergelegt. Die Chance, aufzufallen und 
Interesse zu wecken, wird damit geschmälert.

So verschaffen Sie sich mehr Beachtung
Beauftragen Sie die Nussbaum Medien Verlagsgruppe mit 
der Verteilung, wird Ihr Prospekt zusammen mit dem örtli-
chen Amtsblatt oder einem privaten Mitteilungsblatt ausge-
tragen. Dies geschieht in der Regel donnerstags und freitags. 
Hier werden maximal drei Prospekte gleichzeitig ausgetra-
gen oder wir bieten Ihnen einen Alternativtermin an.

Die Verteilerinnen und Verteiler der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter gelten als besonders zuverlässig. Zudem wird 
seit einigen Jahren zu jeder Verteilung eine E-Mail-Befragung 
der Leserschaft durchgeführt. 

Wir helfen Ihnen bei der Planung Ihrer Aktionen und nennen 
Ihnen vorher die genaue Anzahl der verteilbaren Prospekte 
für eine Ermittlung der optimalen Druckaufl age. Unter 07033 
525-122 erreichen Sie unsere Vertriebsabteilung direkt. Ru-
fen Sie an, um kostenlos ein unverbindliches Angebot zu er-
halten.

Der Garten im Februar 2016
Tipp: Die erste Rasenmahd ist zwar meist erst im April fäl-
lig, trotzdem sollten Sie bereits jetzt Ihren Rasenmäher fi t 
für die Saison machen. Im Februar ist noch ausreichend Zeit 
für Zündkerzencheck, Ölwechsel oder Kabelkontrolle – und

zwar stressfrei. Ein Messerschliff tut gleichfalls oft Wunder. 
Wer dies selbst erledigt, muss das Messer vor dem erneuten 
Einbau sorgfältig austarieren. Dann steht einer entspann-
ten Rasenmahd-Saison nichts mehr im Weg. 

Gemüse vorziehen
Frühbeetkästen und Kleingewächshäuser eignen sich ab Ende 
Februar sehr gut zur Anzucht von Jungpfl anzen. Geeignet 
sind alle Gemüsearten mit geringem Wärmeanspruch. Vor 
allem bei Kopfsalat, Kohlrabi, Radieschen und Rettich lohnt 
sich diese Anzuchtmethode. Die Aussaat erfolgt in Reihen mit 
einem Abstand von 10 cm. Es sollte möglichst dünn ausgesät 
werden, das fördert die Entwicklung kräftiger, gesunder und 
gleichmäßig großer Jungpfl anzen. Das Saatbeet sollte bis 
zum Aufl aufen nicht gelüftet werden, um den empfi ndlichen 
Keimprozess durch Temperaturschwankungen nicht zu un-
terbrechen. Sind die Jungpfl anzen kräftig genug – also nach 
2 bis 3 Wochen – werden sie durch regelmäßiges Lüften für 
das Freiland abgehärtet.

Dahlienknollen kontrollieren
Frostfreie Wintertage sollte zum Lüften und zur Kontrolle 
der Lager für Dahlienknollen genutzt werden, denn hohe 
Luftfeuchtigkeit verursacht schnell Fäulnis im Lager. Der Wur-
zelhals, aus dem der Frühjahrstrieb erfolgt, darf keinen Scha-
den erleiden. Bildet sich an Stängelrückständen Schimmel, 
muss dieser entfernt und der Lagerraum gründlich gelüftet 
werden. Der Schimmel greift sonst schnell auf den Wurzel-
hals über. Liegen die Knollen zu dicht übereinander, sollten 
sie umgeschichtet oder auseinander gelegt werden. Stark in-
fi zierte, verfaulte Knollen werden rasch entfernt.

Vergessene Tulpen setzen
Wer im vergangenen Herbst versäumt hat, Tulpenzwiebeln zu 
pfl anzen, kann dies noch im Februar nachholen. Einzige Vo-
raussetzung: der Boden muss frostfrei sein. Wichtig ist, dass 
die Zwiebeln den Winter über gut aufbewahrt wurden. Beim 
Pfl anzen sollten ein paar Dinge beachtet werden. So ist im 
Februar kurz vor dem natürlichen Austrieb der Zwiebelboden 
meist schon geschwollen und an manchen Zwiebeln bereits 
die Triebspitze erkennbar. Beide dürfen nicht beschädigt wer-
den, so dass die Pfl anzung besonders vorsichtig durchgeführt 
werden muss. Die Zwiebeln dürfen deshalb nicht einfach in 
den Boden gedrückt werden, sondern müssen sorgfältig in 
ausgehobene Pfl anzgruben gesetzt werden.

Gehölze schneiden
Ein sachgemäßer Schnitt hält Ziergehölze gesund und regu-
liert ihre Form und Größe. Die Schnittmaßnahmen sollten 
Ende Februar abgeschlossen sein, denn bald beenden die 
Gehölze ihre Winterruhe und der Saftstrom in den Pfl anzen 
beginnt. Bei allen Schnittmaßnahmen sollten die wichtigsten 
Schnittregeln für Blütensträucher beachtet werden. Es spielt 
eine große Rolle, ob die Gehölze am vorjährigen Holz blühen, 
ihre Blütenanlagen also bereits im vergangenen Jahr ausge-
bildet wurden oder ob sich die Knospen an den diesjährigen 
Trieben entwickeln. Werden Frühjahrsblüher wie Forsythie, 
Scheinquitte oder Flieder im Februar zurückgeschnitten, ent-
fernt man mit dem Schnitt die Blütenknospen – die Sträucher 
blühen nicht. Sommerblüher wie Pfeifenstrauch, Feuerdorn 
oder Schneeball können dagegen jetzt noch bedenkenlos in 
Form gebracht werden.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


